
 

Liebe Freunde der FEMU 
 

Probeweekends sind teuer. Mit 

3‘500 Franken budgetierten wir die 

Kosten für unseren Aufenthalt in Sar-

nen vom 15.-16. März. Den grössten 

Kostenpunkt machen dabei die Re-

gisterleiter aus. Sie sind Profimusikan-

ten, die aus der ganzen Schweiz an-

reisen, um uns auf die Sprünge zu 

helfen. Ein Aufwand, der sich nicht 

nur im Hinblick auf das bevorstehen-

de Jahreskonzert lohnt. Die Tipps und 

Tricks der Profis helfen uns, im kleinen 

Kreis unserer Registerkollegen Neues 

zu entdecken und Vergessenes auf-

zufrischen.  

Wesentlich günstiger als die Register-

leiter schlägt die Übernachtung in 

der Gruppenunterkunft zu Buche. 

Aber auch sie ist wichtig. Insbeson-

dere der gemeinsame Ausgang vom 

Samstagabend liefert oft Diskussions-

stoff für das restliche Vereinsjahr. So 

betrachtet sind 3‘500 Franken zwar 

viel Geld -  besser investieren kann es 

ein Verein aber wohl nicht.  

Janine Arnold,  

FEMU Altdorf 

Vom Klang des Windes 
 

Unser Jahreskonzert vom Samstag, 

12. April 2014 im theater(uri) steht 

unter dem Motto „The Sound of 

Wind“. Wie es der Programmtitel an-

deutet, stellen wir nach verschiede-

nen Gemeinschaftsprojekten mit an-

deren Musik- und insbesondere Chor-

formationen in diesem Jahr wieder 

den Klang der symphonischen Blas-

musik – auf Englisch wind music – ins 

Zentrum unseres Wirkens.  

Mit „Kyrill, Storm of the Century“ von 

Otto M. Schwarz und „Jasper, Navi-

gation to the Dreams“ von Daisuke 

Shimizu präsentieren wir zwei wun-

derbar stimmungs- und effektvolle 

Hauptwerke. Daneben bieten wir 

fantastische Filmmusik aus der Feder 

von Hans Zimmer, mitreissende Un-

terhaltungsnummern und originelle 

Transkriptionen von Pop- und Rock-

klassikern. Auch in diesem Jahr ist 

somit für jeden Musikgeschmack et-

was dabei.  
 
Unser Jahreskonzert findet am 12. April 
2014, 20:15 Uhr, im theater(uri) Altdorf 
statt. Der Eintritt ist frei. Es wird eine Türkol-
lekte aufgenommen. Besuchen Sie nach 
dem Konzert unsere „Soundbar“ im Foyer. 

 

Michael Zgraggen, Pfistergasse 6, 6460 Altdorf / Tel. 079 205 58 79 / info@femu.ch  

Besuchen Sie unsere Homepage: www.femu.ch 

 

 
 

12.04.14 Jahreskonzert „The Sound of Wind“, theater(uri), 20:15 Uhr 

27.04.14 Ständchen zum Weissen Sonntag, Kirche St. Martin, ca. 10:30 Uhr 

10.05.14 Ständchen zum Muttertag, Lehnplatz, ca. 10:15 Uhr 

24.05.14 Urner Blasmusikfestival, Isenthal, 15:30 Uhr und 17:45 Uhr 
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Die Begeisterung, die die Ausnahme-

komponisten Richard Wagner und 

Giuseppe Verdi für die Musik emp-

funden haben, vermag auch nach 

200 Jahren noch Jung und Alt anzu-

stecken. Das zeigte sich, als wir Ende 

November 2013 gemeinsam mit dem 

Männerchor Harmonie Altdorf und 

seinem Ad-hoc-Frauenchor auf die 

Bühne des theater(uri) traten. Beide 

Konzerte waren praktisch ausverkauft 

und die 150 Musikanten auf der Büh-

ne enttäuschten die Erwartungen des 

Publikums nicht. Der erste Teil des 

Konzerts widmeten wir einem Best-Of 

des deutschen Komponisten Richard 

Wagner und eröffneten den Abend 

m 

 Verdi & Wagner – Ein Grossprojekt als Grosserfolg 
 

mit der schwierigen aber durchaus 

liebenswerten Ouvertüre zu „Die Meis-

tersinger von Nürnberg“. Richtig auf-

blühen konnten wir im zweiten Kon-

zertteil mit der „Sinfonia“ - einem Zu-

sammenschnitt der Werke aus der 

Oper „Nabucco“. Als wir anschlies-

send mit dem Männerchor den welt-

berühmten „Gefangenenchor“ durch 

das theater(uri) hallen liessen, brach 

die Spiel- und Singfreude auch beim 

letzten Mitwirkenden aus. Mit dem 

„Triumphmarsch“ aus „Aida“ präsen-

tierten wir schliesslich ein spektakulä-

res Finale. Das Publikum dankte es 

überschwänglich und entliess uns erst 

nach mehreren Zugaben.  

Madeleine Biaggi, 

Flöte 

Madeleine ist Pri-

marlehrerin in Alt-

dorf. Flöte spielen 

lernte Madeleine ei-

gentlich  aus organi- 

satorischen Gründen: Als Lehrperson 

fürs Klassenmusizieren übernahm sie 

vor 7 Jahren das Flötenregister und 

spielt seither selbst auf dem Instru-

ment. Madeleine ist Co-Leiterin der 

Altdorfer Bläserklasse 18+ und ge-

niesst es in der FEMU, nicht vorne zu 

stehen und zu dirigieren, sondern 

gemeinsam mit uns zu musizieren. Ihre 

Freizeit verbringt Madeleine gerne in 

den Bergen oder auf Reisen. 

 

Ursula Ruhstaller, 

Klarinette 

Ursula ist Pastoralas-

sistentin in der Pfar-

rei Schattdorf. Sie 

spielt seit 16 Jahren 

Klarinette  und  hat  

in verschieden anderen Blasorches-

tern mitgespielt, bevor sie zu uns 

stiess. So war sie Mitglied der Feldmu-

sik Bennau. Auch ausserhalb der 

FEMU ist Ursula musikalisch aktiv. Sie 

singt im Chor und spielt Gitarre. In der 

FEMU schätzt Ursula die Kamerad-

schaft unter den Mitgliedern. 

Samuel Stamm, 

Bassklarinette 

Vor ein paar Jah-

ren war Sämi schon 

einmal Mitglied der 

FEMU.  Nach einer 

längeren  Auszeit 

hat er sich nun wieder zu uns gesellt – 

was uns natürlich sehr freut. Sämi 

spielt neben Klarinette auch Posaune 

und Saxophon. Er ist Servicetechniker 

bei AS Aufzüge und betätigt sich in 

seiner Freizeit nicht nur musikalisch, 

sondern auch sportlich. Ausserdem ist 

Sämi Mitglied der Feuerwehr. 

 

 Die neuen Gesichter in unseren Reihen 
 

Neumitglieder willkommen! 
 

Spielen Sie ein Blasinstrument oder 

Schlagzeug? Haben Sie Lust, in einem 

jungen, motivierten Verein mitzuspie-

len? Wir freuen uns, wenn Sie bei uns 

mitmachen! Wir proben jeden Diens-

tag um 20.15 Uhr im Mehrzweckge-

bäude Winkel in Altdorf. Sie sind je-

derzeit willkommen, reinzuschauen, 

zuzuhören und mitzumachen! 


